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Eine neue Nectriopsis-Art auf Cladonia aus
Nordrhein-Westfalen

Wolfgang von Brackel & Dieter Gregor Zimmermann

Zusammenfassung: Brackel, W. v. & Zimmermann, D. G. 2012. Eine neue Nectriopsis-Art auf Cladonia aus 
Nordrhein-Westfalen. – Herzogia 25: 231–234.
Die neue Art Nectriopsis cariosae wird beschrieben. Sie lebt auf den Grundschuppen verschiedener Cladonia-Arten, 
hauptsächlich C. cariosa und unterscheidet sich von N. cladoniicola, die ebenfalls auf Cladonia lebt, durch längere 
Ascosporen, die Farbe der Ascomata (orange statt rosa) und das Zusammenfallen der Wände bei Austrocknung.

Abstract: Brackel, W. v. & Zimmermann, D. G. 2012. A new species of Nectriopsis on Cladonia from Nordrhein-
Westfalen (Germany). – Herzogia 25: 231–234.
The new species Nectriopsis cariosae is described. It is dwelling on the basal squamules of different species of 
Cladonia, mainly on C. cariosa. Nectriopsis cariosae is distinguished from N. cladoniicola, also living on Cladonia, 
by longer ascospores, the colour of the ascomata (orange vs. pink) and the collapsing peridial walls in dry state.

Keywords: Lichenicolous fungi, Ascomycetes, Hypocreales, Bionectriaceae.

Einleitung
Die Gattung Nectriopsis umfasst neben etwa 50 auf Pilzen und Schleimpilzen, seltener auch 
auf höheren Pflanzen lebenden Arten 18 obligat lichenicole Pilze. Besiedelt werden Strauch-, 
Blatt- und Krustenflechten unterschiedlicher Verwandschaftskreise. Ihre Zugehörigkeit zur 
Familie der Bionectriaceae zeigt sie durch die lebhaft gefärbten, perithecioiden Ascomata mit 
einer K– reagierenden Wand sowie das Fehlen eines Hamatheciums. Innerhalb der Familie 
ist sie charakterisiert durch eine Behaarung des Peridiums, die trocken meist kollabierenden 
Wände und das Aufsitzen der Ascomata auf dem Wirtsthallus.
Der Zweitautor fand während Untersuchungen der Flechtenflora auf Industrie- und 
Rangierbahnhofsbrachen in Nordrhein-Westfalen die Art, die sich keiner der bekannten 
Nectriopsis-Arten zuordnen ließ (Zimmermann & Guderley 2012). Sie wird hiermit be-
schrieben. Die Proben sind in M bzw. im Herbar des Instituts für Vegetationskunde und 
Landschaftsökologie (hb ivl) hinterlegt.

Nectriopsis cariosae Brackel & D.G.Zimmermann sp. nov. [Mycobank MB 801474]
Fungus lichenicola in thallo generis Cladonia crescens. Ascomata perithecioidea, superficialia, 
globosa, aurantiaca, pilosa, 160 –220 µm diam. Setae hyalinae, septatae, 10 –30 × 2,5 –5 µm. 
Hamathecium nullum. Asci cylindrici, octospori, 45 –50(–75) × 6 – 8 µm. Ascosporae ellipsoi-
deae, uniseptatae, (9 –)9,7–12,3(–15) × (3,5 –)3,7– 4,4(–5) µm.


